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Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales 08.06.2016 ÖFFENTLICH 
 
Betreff: KiFa plus - Unterstützung von obdachlosen Familien 
Bezug SEK: Masterplan 09 - Bildung und Betreuung 
 
Bezug:   
Anlagen: Anlage 1 Konzept KiFa plus-Unterstützung von obdachlosen Familien 

Anlage 2 Konzept Programm KiFa 
Anlage 3 Grafik 

 
 
 

Mitteilung: 
 
Projekt KiFa plus – Unterstützung von obdachlosen Familien 
Start eines neuen Projektes im Rahmen des Programm KiFa (Kinder- und Familienbildung) 
 
 
Über die Ausschreibung  zum „Bildungsprogramm für Familien in besonderen Lebenslagen“ der 
Stiftung Kinderland Baden-Württemberg, erhält die Stadt Ludwigsburg für das Projekt KiFa plus 
90.000,00 € über eine Projektlaufzeit von 3 Jahren. 
Ziel der Stiftung ist es, mit den einzelnen Modellprojekten neue Ansätze in der Familienbildung in 
Baden-Württemberg zu initiieren und Anreize für deren Weiterentwicklung zu schaffen. 
 
Mit den Geldern wird eine Stelle im Umfang von 50% geschaffen, deren Aufgabe darin liegt, die 
Bewohner der Obdachlosenunterkunft in der Teinacherstr. 11 in Eglosheim zu unterstützen und zu 
aktivieren (s. Anlage 1 – Konzept KiFa plus). 
 
Die Kosten einer Personalstelle mit 50% Stellenumfang betragen ca. 40.000,00€ im Jahr. 
Insgesamt werden von der Stiftung Kinderland je 30.000,00€ pro Jahr zur Verfügung gestellt. Die 
fehlenden 10.000,00€ werden aus dem Budget des Programms KiFa getragen. 
 
Eine spezielle Aktivierung und Unterstützung von Familien mit Kindern in Obdachlosigkeit gab es 
bisher nicht. Durch die Kombination mit dem Programm KiFa (s. Anlage 2-Konzept Programm 
KiFa), das sich durch eine hohe Integrationskompetenz auszeichnet und der geplanten Verortung 
in der Einrichtung für Obdachlose in der Teinacherstr., kann diese Zielgruppe sehr gut erreicht und 
gestärkt werden. Verschiedene Synergien werden für die neue Zielgruppe genutzt (z.B. die 
bestehende und tragfähige Stadtteilarbeit in Eglosheim, die Vernetzung über das Programm KiFa, 
die Qualifizierung und Fachkompetenzen der Mentorinnen etc.). 
Zwischen der Personalstelle im Programm KiFa und der neuen Stelle im Projekt KiFa plus ist eine 
enge Kooperation sowie eine enge Vernetzung auf Organisationsebene möglich. 
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Unterschriften: 
 
 
 
 
Renate Schmetz 

 
 
 
 
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen? 

x Ja   Nein 
Gesamtkosten Maßnahme/Projekt (3 Jahre): 120.000,00     EUR 
Einnahmen:                                                   90.000,00     EUR 

Ebene: Haushaltsplan 

Teilhaushalt  48       Produktgruppe 904802       

ErgHH: Ertrags-/Aufwandsart 
42710020 Projektaufwendungen 
31410000 Einnahmen Land 

FinHH: Ein-/Auszahlungsart       

Investitionsmaßnahmen       

Deckung x Ja 

 Nein, Deckung durch       

Ebene: Kontierung (intern) 

Konsumtiv Investiv 

Kostenstelle Kostenart Auftrag Sachkonto Auftrag 

48311400 
42710020 
31410000 

                  

 
 
 

Verteiler:  DI, DII, FB 48, FB 32, FB 17, FB 10, FB 20 

 

 
 
 
 



 
 

  NOTIZEN 
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